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Sch u Ien twic kl u n gs pla n

Sehr geehrter Herr Schulze,

auf Grund der Terminenge wird es nicht möglich sein, den uns vorgelegten Schulentwicklungsplan
(Eingang hier am 26.02.2008) bis 2um 14.03.2008 in den entsprechenden Gremien vorzustellen und
seiner Wichtigkeit entsprechend zu besprechen und bewerlen. Dem Schulleitungsgremium ist er
selbstverständl ich umfassend bekannt.

Als l.eiter einer Realschule sehe ich allerdings auch keine Notwendigkeit zum direkten Ilandeln;
die Daten. die die Realschr-rle irn Allgemeinen und die Hermann-von-Helmholtz-Realschule im Be-
sonderen (Schülerzahlentwicklung und derzeit räumliche Gegebenheiten) betreff'en. sind nach rnei-
nem Dafürhalten korrcl<t erhoben. Die dcmografische Entwicklung wird in den nächsten Jahren ihre
eigene Sprache sprechen; gleichwohl würde ich mich aber freuen, wenn die irnmer wieder bemühte
Weisheit,,lJnsere Zukunfl liegt in unseren Kindern, deren Zukunft liegt in der Bildung"
nicht nur l-heorie, sonCern gelcbte Realität werden ivürde (urrd daririt auch cine Vielfält von kleinen
auf besondere Bedtirfnisse zugeschnittene Bildungsstätten mit Ganztagsbetrieb ermöglichen müss-
te).

Ich hofl-e. damit lhrem Schreiben vom 20.02.08 Genüse setan zu haben und verbleibe

lichem Grr,rfJ
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